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Wege durch das dritte Leben 
«Wenn die Kinder aus d e m  Hause sind,  

.dann will ich m e h r  für mich tun.» E v a  
Moussa will Neues i m  dritten Leben wagen.  
Sic spielt Theater, geht  noch einmal an d ie  
Universität, will ausprobieren, wozu sie i n  
ihrem bisherigen Alltag als Hausfrau und  
Mutter  nicht kam. Doch  dann wird sie von 
den Ereignissen überrollt.  Ihr Ehemann  
trennt, sich von ihr, sie selbst wird krank, 
ihre Mutter stirbt. Eva Moussa verliert fast 
den Boden unter d e n  Füssen bevor sie aus  
eigener Kraft wieder  Oberhand gewinnt. 

D e r  Fall von Eva Moussa ist einer von 
vielen Wegen in das «dritte Leben». Andere  
Lebenswege gehen etwa der pensionierte 
Shell-Manager Wolfgang Meschke, der  sei­
nen Lebensabend voll gemessen will und 
lange Reisen unternimmt. Auch für ihn 
bedeuten aber Verluste von nahen Menschen 
und die ersten Alterserschcinungen liefe 
Einschnitte. Wie gehen diese Menschen mit  
den Gegebenheiten und  den neuen Möglich­
keiten des dritten Lebensabschnittes u m ?  
Welche Fragen stellen sich ihnen? Noch nie 
zuvor war die ältere Generation so aktiv und  
gesellschaftlich präsent. Wie s ie .heute  ihr 
Leben gestaltet, ist heute dennoch weithin 
unbekannt. 

Während zehn Jahren hat ein Fernsehteam 
des deutschen Südwestfunks Menschen auf 
ihrem Weg ins Leben nach der  Berufstätig­
keit oder  Familienarbeit begleitet und regel­
mässig interviewt. Dabei sind 15 beeindruc­
kende Dokumentarf i lme entstanden. S ie  
erzählen von den Chancen und Herausfor­
derungen  dieses  Lebensabschnit ts .  D i e  
Filme eigenen sich sehr für verschiedene 
Gesprächsanlässe z u m  Thema Älterwerden 
in unterschiedlichen Gruppen. 

Für  die Kontakt- u n d  Beratungsstel le  
Alter in Vaduz (KBA),  die Erwachsenenbil­
dung Stein-Egerta und das Haus Gutenberg 
in Balzers bieten diese 15 kurzen Fi lme 
einen idealen Einstieg, um sich mit d e m  
T h e m a  des Älterwerdens auseinanderzuset­
zen. Sie werden a m  Samstag, 17. Mai, 14 -
17.30 Uhr  im Haus Gutenberg vorgestellt. 

Frühlingskochfest in Vaduz 
Vaduz Events und die VP Bank präsentieren: Das Vaduzer Frühlingskochfest 

Rolf Berger 

VADUZ- Am kommenden Sams­
tag ,  10. Mal, führ t  «Vaduz 
Events» berei ts  zum vierten Mal 
d a s  beliebte Kochfest durch.  
Vaduzer Spi tzengastronomen 
bereiten auf  dem Rathausplatz 
live vor den Augen d e s  Publi­
kums Frühlingsspezialitäten zu. 
Ein Anlass für  die ganze Familie. 
Nach  d e m  r ies igen Erfolg  d e r  
ers ten  Kochfeste" findet d iesen  
Samstag zum zweiten Mal auch 
e in  Frühl ingskochfest  statt. D i e  

Sebastian Fink 

Gastronomen Hubertus und  Martin 
Real,  das Team des Restaurants 
Real  unter  Sebastian Fink sowie 
R o l f  Berger vom Restaurant Torkel 
verwöhnen die Besucherinnen und 
Besucher  mit Spargelsalat, Erd-
beerdesserts, Frühlingsrollen und 
Fleischspczialitäten, 

Wiederum werden  d ie  Preise  
s eh r  tief gehalten. So beträgt d e r  
maximale  Preis , für ein Gericht  
zehn  Franken. Somit lohnt sich 
sicherlich ein Ausflug mit de r  gan-

Hubertus Real 
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zen Familie nach Vaduz. 
Die  Veranstaltung findet a n  

e inem Samstagmittag statt, u m  vor  
ode r  nach d e m  Kochfest noch Ein­
käufe in d e r  Vaduzer Flaniermeilc 
tütigen zu können. 

Bekanntlich sind die zahlreichen 
Parkplätze im Zentrum von Vaduz 
an d e n  Wochenenden sowie a n  
Feiertagen gebührenfrei. 

Schliesslich erlaubt das betreu­
te Kinderparadies den Eltern, d a s  
Gourmetvergnügen zu gemessen,  

Martin Real 

ohne sich Sorgen u m  ihre Kinder 
machen zu müssen.  

Bereits j e tz t  vormerken: A m  20.  
September  findet das  Herbstkoch­
fest statt. 

Gratis parken 
Im Zentrum von Vaduz stehen 

genügend Parkplätze und  Parkhäu­
ser  zur Verfügung. Diese sind an 
den Wochenenden utjd an Feierta­
gen sowie von 17 bis 7 U h r  gebüh­
renfrei. 

Harmonium-Konzert in der Marienkäpelle 
Ausgewählte Stücke für aussergewöhnliches Instrument 

TRIESEN - Aus 'Anlass  d e r  
Einweihung d e s  restaurier ten 
Harmoniums in d e r  Triasner 
Marienkapelle findet a m  Sams­
tag,  10. Mai ein Konzert mit 
s ieben,  speziell  f ü r  die­
s e s  Instrument ausgewähl ten  
Stücken s ta t t .  
Z u m  Inventar d e r  Triesner Marien­
kapelle gehört ,  e in  Musikins t ru­
ment, dessen Wert und  Bedeutung 
bis vor Kurzem ^unerkannt waren.  

. Es  handelt sich u m  ein Expressiv 
Harmonium, des Stuttgarter Har-
moniumhers ie l lers  Sch icdmayer ,  
das vermutlich als  Einzelanferti­
gung u m  ca. 1930 erbaut w u r d s  
und  mit zahlreichen Besonderhei­
ten ausge*statlet ist. 

Namhafte Künstler 
• Nach erfolgreicher. Restauration 
des «Schicdmayer Opus  2000» bie­
tet sich anlässlich seinen. Einseg­
nung wil lkommener  Anlass,  mit  
namhaften Künstlern ein ausserge­
wöhnliches Konzert  zu geben .  
Sarah Längle (Sopran),  He lga  
Frommelt  (1. Violine), Ot to  
Matheisl (2. Violine), Ingrid Nach-
baur (Cello), Josef  Frommelt (Klari­
nette, Blockflöten) und Maciej Zbo-
rowski (Harmonium) führen sjeben 
ausgewählte Stücke von Telemann, 
Händel, Mozart, Cherubini, Rhein-

, l >  { t m  
n' , f [ ' i . .  C i 

berger, Dvorak und  Schubert auf. 
Das Konzert findet a m  Samstag, 
den 10. Mai  u m  2 0  U h r  in der 
Marienkapelle Triesen statt. 

A N Z E I G E  

W V P E N T E  
M U S I K  + K U N S T  

Fl-9492 [sehen I Haldengosse 47  
Tel. +423 373 28 17 I In t e rne t   www.langenle.li 

Expressiv-Harmonium «Schiedmayer Opus 2000»: Om das Harmonium 
perfekt zur Geltung zu bringen, werden in der IMesner Marienkapelle 
ausgewählte Stücke grosser Komponisten aufgeführt. 
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Spitzengastronomen kochen Frühlingsspezialitäten . 
Hubertus Real (Sonnenhof), Rolf Beider (Torkel), .Sebastian Fink, Maria Real(Real); Martin Real (Heuwi_ . 
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